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PRESSEMITTEILUNG 
 
_______--  

 

DAS BISCHÖFLICHE ORDINARIAT UND DESSEN BÜROS 
 

1. Jugendprogramme  
 

Pastoralprogram im Kollegium „Vino și vezi“/ (Komm und Sieh!) 

Veranstaltungsort: Salvatorianerkloster, Temeswar III. Elisabethstadt: Str. 1 Decembrie Nr. 1. 
 

Oktober 2026 

- 4. Oktober – Eröffnung des Universitätsjahres in der Domkirche zum hl. Georg, 18:00–20:00 Uhr. 

- 5. Oktober – Abend der Begegnung und des Austauschs, 20:00–21:30 Uhr   

- 12. Oktober – Lectio divina, 20:00–21:00 Uhr 

- 19. Oktober – Eucharistische Anbetung, 20:00–21:00 Uhr 

- 24. Oktober – Ausflug in die Natur   

- 26. Oktober – Film und Filmforum, 20:00–21:30 Uhr 

 

2. Der 12-Seiten-Kalender ist erschienen 

Der Römisch-Katholische Kalender – mit 12 Seiten – für das Jahr 2027, die unterschiedlichen 

repräsentativen Bilder vom Außen und vom Inneren der Basilika Maria-Radna, aber auch aus anderen 

Kirchen der Diözese enthält, ist erschienen. Auch heuer werden alle Feste und Wallfahrten in den drei 

meist benutzten Sprachen der Diözese, im Kalender enthalten/ wiedergeben (Deutsch, Rumänisch und 

Ungarisch). Dieser Kalender kann man vom Bischöflichen Ordinariat Temeswar, vom Gnadenort 

Maria-Radna, von der Domkirche und von mehreren Pfarreien kaufen. Der Preis eines Exemplars 

beträgt 15,00 Lei. 

 

3. Feierliche Vesper in der Domkirche zum hl. Georg 

Die alte römisch-katholische Diözese Tschanad wurde 1030 vom heiligen Stephan, dem König von 

Ungarn, gegründet, mit dem heiligen Gerhard, einem Benediktinermönch aus Murano, als ersten 

Bischof. Nach dem Ersten Weltkrieg wurde 1930 die Diözese Temeswar, als Nachfolgerin der alten 

Diözese Tschanad, auf rumänischem Gebiet gegründet. Am Mittwoch, den 23. September 2026 um 

18.00 Uhr wird Msgr. Johann Dirschl, Generalvikar in der Domkirche zum hl. Georg der römisch-

katholischen Kathedrale von Temeswar eine Vesper zu Ehren des Heiligen Gerhard feiern, zu der das 

Domkapitel anlässlich des Festes des Schutzpatrons und ersten Bischofs der Diözese 

zusammenkommen wird. 

 

4. Diözesanwahlfahrt nach Tschanad 

Die alte Diözese Tschanad, wurde 1030 durch den Hl. Stephanus, König von Ungarn, gegründet. Ihr 

erster Bischof war der Hl. Märtyrer Gerhard, Benediktinermönch, der 1046 von heidnischem 

Aufständischen getötet wurde. Das Bistum Temeswar, welches die Nachfolgediözese, auf 

rumänischem Gebiet, der Diözese Tschanad ist, feiert jedes Jahr am 24. September das Hochfest des 

Hl. Gerhard. Heuer, wird an diesem Tag, um 11.00 Uhr, in der römisch-katholischen Pfarrkirche zu 

Tschanad, ein Pontifikalamt anläßlich des Patroziniums dieses Gotteshauses und der 

Diözesanwallfahrt gefeiert. Die Eucharistiefeier wird am alten Sarkophag des Hl. Gerhard, der nun 
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als Altartisch in der Kirche dient, zelebriert. Hauptzelebrant: S.E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof 

von Temeswar. Die Predigt wird von Domherr Nikola Lauš, Direktor des Bischöflichen Kanzlei, 

gehalten. 

 

5. Caritas Rumänien – internationale Konferenz zur Sicherheit von Kindern im Internet 

Caritas Rumänien wird am 24. und 25. September 2026 im Kolping-Gesellenhaus in Temeswar 

die internationale Konferenz „Jenseits der Bildschirme – Verantwortung, Instrumente und Praktiken 

für die Sicherheit von Kindern in der digitalen Welt“ veranstalten. Ziel der Veranstaltung ist es, die 

Ergebnisse des Projekts „In der virtuellen Welt – Intelligente und sichere Bildung“ vorzustellen und 

den Austausch bewährter Praktiken zwischen Fachkräften aus Moldawien, Rumänien, der Ukraine, 

Ungarn und Serbien zu fördern. 

An der Konferenz werden Vertreterinnen und Vertreter der Kinderschutzbehörden, Caritas-

Expertinnen und -Experten sowie internationale Partner teilnehmen. Das im Jahr 2021 gestartete und 

von Secours Catholique – Caritas Frankreich finanzierte Projekt verfolgt das Ziel, ein sichereres 

Online-Umfeld für besonders schutzbedürftige Kinder zu schaffen und eine verantwortungsvolle 

digitale Bildung in Tageszentren und Schulen zu fördern. 

 

6. Begegnungen und Gespräche über die Synodalität in der Diözese Temeswar 

- Am 25. September 2026 um 10.00 Uhr werden im Bischöflichen Ordinariat Gespräche zum Thema 

Synodalität mit S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof und mit den Mitgliedern des 

Diözesanpastoralrates abgehalten. 

- Am 29. September 2026 ab 10.00 Uhr, finden im Bischöflichen Ordinariat Gespräche zum Thema 

Synodalität statt, mit der Teilnahme von S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, sowie der Mitglieder 

des Priesterrates (Presbyterialrat), der Erzdechanten, Dechanten und Dekanatssekretäre. 

- Am 1. Oktober 2026 um 18.00 Uhr findet im Diözesanjugendzentrum ein Treffen zum Thema 

Synodalität statt, an dem die Mitarbeiter des Diözesanjugendzentrums geführt. 

 

7. Familienfest 2026 in Maria Radna 

Das Büro für Familienpastoral der Römisch‑Katholischen Diözese Temeswar organisiert am 26. 

September 2026 von 9:00 bis 16:30 Uhr in der Basilika Maria Radna in rumänischer und 

ungarischer Sprache das Familienfestival 2026 unter dem Thema: Das auf Felsen gebaute Haus. Die 

Festigung des geistlichen Fundaments der Familie. Eingeladene Gäste: Oana und Radu Capan aus 

Klausenburg. Programm: 

– 09:30 Uhr – Anbetung   

– 10:00 Uhr – Heilige Messe, zelebriert von S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof 

– 11:30 Uhr – Vortrag: Familie Capan   

– 11:30 Uhr – Religiöses Geocaching für Jugendliche und Heranwachsende   

– 11:30 Uhr – Aktivitäten für Kinder und Jugendliche   

– 13:00 Uhr – Mittagessen   

– 14:00 Uhr – Kulturelle Programme. 

Anmeldeschluss: 15. September in den Pfarrbüros oder unter der Telefonnummer 0744 263 467. 

 

8. Gedenktag der Szekler Flüchtlinge in Hajdúnánás 

Während des Ersten Weltkriegs flohen im August 1916 Tausende von Familien aus dem Szeklerland 

vor den vorrückenden feindlichen Truppen zu Fuß oder mit Pferdewagen in die inneren Regionen 

Ungarns. Rund 20.000 Personen ließen sich vorübergehend in verschiedenen Ortschaften des 

Komitats Hajdú nieder, in der Hoffnung, bald in ihre Heimat zurückkehren zu können. Die Stadt 

Hajdúnánás nahm 3.200 Szekler Flüchtlinge auf. Zum Gedenken an diese gelebte Solidarität hat die 

römisch‑katholische Pfarrei Hajdúnánás in ihrem Pfarrgarten ein Denkmal errichtet und organisiert 
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gemeinsam mit der Stadt jedes Jahr den Gedenktag der Szekler Flüchtlinge. In diesem Jahr findet die 

Veranstaltung am Sonntag, dem 27. September, statt. Die feierliche Heilige Messe wird um 11:00 

Uhr von S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, zelebriert. 

 

9. Ausstellung Mein Weg zur Liturgie  

Am 30. September 2026 um 17:00 wird im Hohen Dom „hl. Georg“ in Temeswar die Ausstellung 

Drumul meu spre Liturghie (Mein Weg zur Liturgie) eröffnet. Die Künstlerinnen Nora und Nada 

Stîngu präsentieren Werke, die den inneren Weg zur Liturgie und zur geistlichen Vertiefung 

thematisieren. Die Vernissage findet in Anwesenheit Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Bischof von 

Temeswar, statt und lädt zu einem stillen, kontemplativen Kunsterlebnis ein. 

 

10. Bibelkreis im Bischöflichen Ordinariat 

Auf Initiative Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, wurde ein Bibelkreis für junge 

Erwachsene im Bischöflichen Ordinariat gegründet. Die nächsten Treffen des Kreises finden am 3. 

September und am 1. Oktober 2026 um 19.00 Uhr statt. 

 

11. Begegnung und Wallfahrt der Priester, Diakonen, Ordensleute und der Laienmitarbeiter aus 

den Pfarreien 

Am 3. Oktober 2026 findet die Begegnung der Priester, Diakonen, Ordensleuten und 

Pfarrggemeindemitarbeiter der Diözese Temeswar zur Basilika von Maria Radna statt. Das 

Programm beginnt um 10:00 Uhr mit der Heiligen Messe und dauert bis 16:00 Uhr.  

 

12. „Die Bulgaren im Banat: Menschen, Orte und Kultur“ 

Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, findet ab 19.00 Uhr im Hohen Dom zum Hl. Georg ein 

geistlich-kulturelles Musikprogramm mit dem Titel „Die Bulgaren im Banat: Menschen, Orte und 

Kultur“ statt. Die Veranstaltung, die von der Union der Bulgaren aus dem Banat – Rumänien, Filiale 

Temeswar, und der Römisch-Katholischen Diözese Temeswar organisiert wird, umfasst Gedenkreden 

zu bedeutenden Persönlichkeiten der katholischen Bulgaren aus Temeswar und dem Banat wie 

Bischof Nikola Stanislavich (präsentiert von Dr. Claudiu Călin, Diözesanarchivar) und Bürgermeister 

Carol Telbisz (präsentiert von Dr. Nicolae Markov, Bibliothekar an der Kreisbibliothek Temesch), 

musikalische Darbietungen des Kinderchors „Zvanče“ unter der Leitung der Lehrerin Elena 

Doycheva-Dragomir sowie einen Besuch der Domkrypta, wo am Grab von Bischof Stanislavich 

Gebete gesprochen werden. 

 

13. Firmung in der Diözese 

– Am Sonntag, dem 4. Oktober 2026, um 11.00 Uhr wird S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof 

von Temeswar, in der Pfarrkirche von Reschitza II. Govândari die heilige Messe mit Firmung 

feiern und die Jugendlichen das Sakrament der Firmung spenden. Die Vorbereitung der 

Firmkandidaten wurde von Pfr. Macedon Hiticaș, Pfarrer von Reschitza II. geleitet. Um 10.00 Uhr 

wird sich der Diözesanbischof mit den Jugendlichen treffen. 

 

14. Kirchweihfest in Franzdorf 

Am Sonntag, dem 4. Oktober 2026, am Fest des hl. Franz von Assisi, feiert die Gemeinde Franzdorf, 

Filiale der Pfarrei Reschitza I. Maria Schnee, das Patrozinium ihrer Kirche. Die Heilige Messe wird 

um 16.00 Uhr von S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, zelebriert. 

 

15. Festveranstaltung zum Tag der Deutschen Einheit 

Die politische, gesetzliche, territoriale und administrative Wiedervereinigung Deutschlands wurde am 

3. Oktober 1990 vollzogen. Aus Anlass des Tags der Deutschen Einheit (Tag der Deutschen Einheit), 
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der zugleich der Nationalfeiertag der Bundesrepublik Deutschland ist, organisiert das Konsulat dieses 

Landes in Temeswar am 5. Oktober d.J., ab 18:30 Uhr, eine Festveranstaltung im Saal des 

Adam‑Müller‑Guttenbrunn‑Hauses. An der Feier nehmen S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, 

sowie Dr. Claudiu Călin, Diözesanarchivar, teil. 

 

16. Geistliche Exerzitien für Priester 

Die römisch-katholische Diözese Temeswar organisiert im Laufe des Jahres mehrere Exerzitien für 

Priester.  

- In der Zeitspanne vom 5. bis am 9. Oktober werden deutschsprachige Exerzitien in Karansebesch, im 

Gemeinschafsthaus der Franziskanerinnen abgehalten.  

- In der Zeitspanne vom 12. bis am 16. Oktober werden rumänischsprachige Exerzitien in 

Karansebesch, im Gemeinschafsthaus der Franziskanerinnen abgehalten.  

 

17. Silbernes Priesterjubiläum – 25 Jahre Priesterdienst 

Am 7. Oktober 2026 begeht Domherr Zsolt Szilvágyi, Pastoralvikar und Pfarrer von Temeswar IV. 

Josefstadt, gebürtig aus Neusimand (Zimandul Nou), Kreis Arad, sein 25-jähriges Priesterjubiläum, das 

auch als Silbernes Jubiläum bezeichnet wird. Die Dankmesse wird um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche von 

Temeswar-Josefstadt gefeiert. Möge der gute Gott ihn segnen und mit seinen Gnaden beschenken, damit 

er seine priesterliche Berufung weiterhin mit Hingabe und reichen Früchten erfüllen kann. 

 

18. Wallfahrt der ungarischen Gläubigen nach Maria Radna 

Am 8. Oktober 2026 findet in der Basilika Maria Radna eine feierliche Wallfahrtsmesse statt, an der 

die ungarischsprachigen Gläubigen aus den Diözesen Temeswar, Szeged-Csanád und aus den 

benachbarten Bistümern teilnehmen. Das Hochamt wird ab 11.00 Uhr von S. E. Josef Csaba Pál, 

Diözesanbischof zelebriert. Die Predigt wird von Pfarrer Árpád Király, Erzdechant, Pfarrer von Arad-

Schega, gehalten. 

 

19. Ablegung der Ewigen Profess 

Am Freitag, dem 9. Oktober 2026, wird Br. László Efrém Ungurean OSB, gebürtig aus Arad, in der 

Kirche des Benediktinerklosters St. Mauritius in Bakonybél im Rahmen der Heiligen Messe um 

17.00 Uhr seine Ewige Profess ablegen. Die feierliche Heilige Messe, zelebriert von Dr. Zs. Izsák 

Baán OSB, dem Superior des Klosters, wird in Anwesenheit von S. E. Josef Csaba Pál, 

Diözesanbischof, gefeiert. Bakonybél ist ein Benediktinerkloster gegründet etwa 1016-1020 vom hl. 

König Stefanus und gehört auch heute zur Abtei Pannonhalma/Martinsberg. Hier lebte eine Weile als 

Eremit der hl. Gerhard, der erste Bischof von Tschanad. 

 

20. Treffen der Rosenkranzgruppen des Erzdekanats Temeswar 

Am Samstag, dem 10. Oktober 2026, findet im Hohen Dom zum hl. Georg, der 

römisch‑katholischen Kathedrale von Temeswar, das Treffen der Rosenkranzgruppen des 

Erzdekanats Temeswar statt. Das Programm beginnt um 10.00 Uhr und umfasst das Beten des 

Rosenkranzes, eine Präsentation, eine Vorlesung, Zeugnisse sowie um 15.00 Uhr die 

Abschlussmesse. 

 

21. Konferenz zum Thema: „Der hl. Franziskus von Assisi und das Franziskusjahr. Fraziskaner 

im Banat“ 

Am 12. Oktober 2026 um 15.00 Uhr ladet die Volksuni Temeswar zu einer Konferenz im AMG-

Haus. Thema ist „Der hl. Franziskus von Assisi und das Franziskusjahr. Fraziskaner im Banat“. 

Anlaß dazu ist die 800-Jahrfeier seit dem Transitus - der Tod des hl. Franziskus von Assisi. Referent 

ist Dr. Claudiu Călin, Diözesanarchivar. 
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ERZDEKANAT AN DER TEMESCH 
 

1. Kirchweihfeste im Erzdekanat 

- Die römisch‑katholische Gemeinde Moșnița Nouă, Filiale der Pfarrei Temeswar II. Fabrikstadt, 

feiert am Samstag, dem 26. September 2026, das Patrozinium der dem hl. Gerard geweihten Kirche. 

Die Heilige Messe wird um 10.00 Uhr gefeiert. 

- Der Schutzpatron der römisch-katholischen Kirche im Stadtteil Futok, in Hatzfeld, ist der heilige 

Erzengel Michael. Das Patrozinium der Kirche wird am Samstag, dem 26. September, gefeiert, die 

Heilige Messe findet um 18.00 Uhr statt. Der traditionelle Ball beginnt um 19.00 Uhr im Kulturhaus. 

- Am Sonntag, dem 4. Oktober 2026 feiert die römisch-katholische Kirchengemeinde von 

Dumbrăviţa/ Neusentesch ihr Kirchweihfest. Das Gotteshaus, errichtet 1979 nach Plänen des 

Architekten Hans Fackelmann, wurde der „Hl. Jungfrau Maria, Königin des Rosenkranzes“ geweiht. 

Die hl. Messe wird um 13.00 Uhr auf Ungarisch und Rumänisch zelebriert. 

 

2. Tage des hl. Gerhard – 997 Jahre seit der Gründung des Bistums Tschanad 

Tschanad begeht in diesem Jahr die Tage des hl. Gerhard, ein Fest, das der 997. Jahresfeier der 

Gründung des Bistums Tschanad gewidmet ist. Die Veranstaltungen sind Teil des 

Jubiläumsprogramms Millennium Csanadiense (1030–2030), das das tausendjährige geistliche und 

kulturelle Erbe der Gemeinschaft hervorhebt. 
 

 

24. September – Feierliche pontifikale Heilige Messe 

Am 24. September wird um 11.00 Uhr in der hl.-Gerhard-Kirche in Cenad eine feierliche pontifikale 

Heilige Messe zelebriert. Hauptzelebrant: Seine Exzellenz Iosif Csaba Pál, Bischof von Temeswar 

Predigt: Domherr Nikola Lauš, Direktor der Diözesankanzlei 
 

26. September – Kerwei und Gemeinschaftsfeier - Der 26. September ist heuer dem traditionellen 

Kerwei gewidmet, mit folgendem Programm: 

• 11.00 Uhr – Treffen der Paare 

• 12.00 Uhr – Parade der Volkstrachten 

• 15.00 Uhr – Heilige Messe in der Pfarrkirche 

• 16.00 Uhr – Kranzniederlegung 

• 17.00 Uhr – Künstlerisches Programm 

• 20.00 Uhr – Ball. Der Eintritt ist frei. 

Die Veranstaltungen werden mit Unterstützung mehrerer kultureller und medialer Partner organisiert, 

darunter die Asociația Culturală Pusta, die Filiale Tschanad des Demokratischen Forums der 

Deutschen im Banat, das Eufonia Festival, FITT und Radio România Timișoara. 

 

3. Tag der Tschechen in Temeswar 

Vom 25. bis 27. September d.J. findet in Temeswar die Veranstaltung „Tag der Tschechen in 

Temeswar“ statt. Im Rahmen des Programms wird am Samstag, dem 26. September d.J., um 17.00 

Uhr eine feierliche Heilige Messe in der römisch‑katholischen Kirche Heiligstes Herz Jesu in 

Temeswar III Elisabethstadt gefeiert. 

 

4. Erntedankfest in Großsanktnikolaus  

Das Ortsforum Großsanktnikolaus des Demokratischen Forums der Deutschen im Banat lädt am 

27. September 2026 zum traditionellen Erntedankfest ein, das in der Stadt längst zu einer festen 

Tradition geworden ist. Der Festtag beginnt um 8:30 Uhr mit dem Treffen im Sitz des Forums, 

gefolgt von der Heiligen Dankmesse um 9:30 Uhr in der römisch‑katholischen Kirche. Die 

Festmesse zelebriert Pfarrer Tamás Bene aus Tschanad. Ab 11:00 Uhr finden auf dem Rathausplatz 
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Tanzvorführungen sowie die Verleihung der DSD‑Diplome statt – mit Schülern der deutschen 

Abteilung der „Nestor Oprean“-Schule, den beiden Tanzgruppen Buntes Sträußchen sowie den 

Formationen aus Detta und Lowrin. Für die musikalische Begleitung sorgt die 

Mathias‑Hentschel‑Kapelle aus Rekasch. Um 12:00 Uhr folgt der Empfang im Rathaus. Im 

Anschluss sind die geladenen Gäste zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen.  

 

5. Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe 

In der Pfarrei Temeswar III Elisabethstadt finden Vorbereitungsseminare für das Sakrament der 

Ehe statt. Koordinator: P. Nikola Lauš SDS, Kaplan, Psychologe. Das Programm findet zwischen 

10.00 und 18.00 Uhr an folgenden Terminen statt: 3. Oktober, 7. November. 

 

6. Wort-des-Lebens-Begegnung 

Organisiert von der Römisch-Katholischen Pfarrei Temeswar IV. Josefstadt, wird am Mittwoch, dem 

7. Oktober 2026 um 19.30 Uhr eine Online-Begegnung und Meditation zum Thema "Wort des 

Lebens" stattfinden. 

 

 

ERZDEKANAT AN DER MAROSCH 
 

1. Kirchweihfeste im Erzdekanat 

- Am Donnerstag, dem 1. Oktober 2026, feiert die römisch‑katholische Gemeinde Arad‑Schega das 

Patrozinium der Pfarrkirche, die der hl. Theresia von Lisieux geweiht ist. Auf Einladung von Pfarrer 

Árpád Király, Domherr, Erzdechant und Pfarrer der Pfarrei Arad‑Schega, wird die Heilige Messe in 

ungarischer Sprache um 17.30 Uhr von Pfarrer Csaba Váncsa, Kaplan der Pfarrei Temeswar II. 

Fabrikstadt, zelebriert. Alle Gläubigen und Verehrer der hl. Theresia von Lisieux sind herzlich 

eingeladen. Für die rumänischsprachige Gemeinde wird die Kirchweihmesse am Sonntag, dem 4. 

Oktober, um 12.30 Uhr gefeiert. Hauptzelebrant ist Pfarrer Constantin Rudolf Cocriș, 

Pfarradministrator von Gataja. 

 

 

ERZDEKANAT BANATER BERGLAND 

 

1. Kirchweihfeste im Erzdekanat  

- Am 17. Oktober 2026, wird das Patroziniumsfest der Kirche Hl. Teresa von Avila in Wolfsberg, 

Filiale der Pfarrei Reschitza-Maria Schnee gefeiert. Im Programm stehen: Baumaufstellen, 

Trachtenaufmarsch, Heilige Messe, Kulturprogramm, Ballabend mit Versteigerung des 

Kirchweihbaumes. 

 

 

Temeswar, am 22. September 2026. 


